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ÖGUT-Jahresempfang 

Seit mehr als 30 Jahren ist der ÖGUT-Jahresempfang ein Magnet für Ent-

scheidungsträgerInnen aus allen Teilen der Wirtschaft, der Verwaltung, der 

Wissenschaft und Forschung sowie der Umweltbewegung. Er ist damit das 

größte Get-together all jener, die gemeinsam an den Herausforderungen 

des 21. Jahrhunderts in Österreich arbeiten – von Abfallvermeidung über 

Energie- und Ressourceneffizienz bis zu Zukunftstechnologien. Die ÖGUT 

zeichnet beim Jahresempfang jährlich die besten Nachhaltigkeitsprojekte 

und innovative Persönlichkeiten mit dem ÖGUT-Umweltpreis aus.

ÖGUT-Wuzzelturnier

Die ÖGUT – Plattform und „Grüner Tisch“ für Konflikte und Strategieen-

twicklung – lädt regelmäßig zum grünen Tisch der anderen Art ein: Am 

Wuzzeltisch ist es mindestens so leicht, sich nach erfolgter sportlicher Ausei-

nandersetzung die Hände zu reichen. Bühne frei für die wuzzelbegeisterten 

ÖGUT-Mitglieder und -FreundInnen!!

Im ÖGUT-Newsletter informieren wir monatlich über neue Informati-

onsangebote auf unserer Website, Veranstaltungen der ÖGUT und ihrer 

Mitglieder, Medieninformationen, Ausschreibungen und Projekte der 

ÖGUT und vieles mehr. Anmeldung unter: www.oegut.at
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ÖGUT-Weblog: www.oegut-blog.at

Der ÖGUT-Weblog beinhaltet Beiträge zu aktuellen Themen, Projekten und 

Trends im weiten Feld der Nachhaltigkeit. Hier werden aktuelle Schwerpunkte 

und Themen der ÖGUT und ihrer Mitglieder in Form von ExpertInnenstate-

ments, Fotos und redaktionellen Beiträgen aufgegriffen und diskutiert.

@OEGUT auf Twitter und LinkedIn

Die ÖGUT-Social Media-Accounts bieten Infos über Veranstaltungen, 

laufende Projekte und deren Ergebnisse. Wir freuen uns, wenn wir den 

Austausch zu spannenden Umwelt-, Nachhaltigkeits-, Energie-, Klima-

schutz- und vielen weiteren Themen damit beleben. 

Folgen Sie uns auf Twitter: twitter.com/oegut  

bzw. auf LinkedIn: linkedin.com/company/ögut

ÖGUT-Umweltpreis

Der ÖGUT-Umweltpreis ist Österreichs älteste und renommierteste Aus-

zeichnung im Umwelt- und Nachhaltigkeitsbereich. Seit 1985 zeichnet die 

ÖGUT jährlich Projekte aus, die ökologisch wie ökonomisch sinnvoll sind und  

neue Impulse für nachhaltige Entwicklung setzen. Die PreisträgerInnen profi-

tieren von der Öffentlichkeit, der ideellen Anerkennung und den Preisgeldern.  

Als SponsorInnen ermöglichen die öffentliche Hand sowie Unternehmen die 

finanziell attraktive Gestaltung des Preises.



VORTEILE EINER ÖGUT- 
MITGLIEDSCHAFT

Als ÖGUT-Mitglied sind Sie Teil unseres Netzwerks und 

erhalten damit u.a. Zugang zu folgenden Services bzw. 

Angeboten:

ÖGUT-Newsletter
Sie erhalten regelmäßige Informationen über Projekte 

und Aktivitäten der ÖGUT sowie aus unserem Netzwerk 

(monatlicher Newsletter, Member´s Corner, etc.)

Kommunikation Ihrer Aktivitäten
Wir unterstützen Sie bei der Kommunikation Ihrer Akti-

vitäten, soweit diese den Zielen der ÖGUT entsprechen 

(z.B. Bewerbung Ihrer Veranstaltungen über den ÖGUT- 

Newsletter mit ca. 2000 EmpfängerInnen oder auf 

unserer Website  mit ca. 10.000 Seitenaufrufen/Monat).

Wir verlinken Ihr Unternehmen auf der Website der 

ÖGUT.

Teilnahme an Veranstaltungen
Wir bieten unseren Mitgliedern kostenlose oder ermä-

ßigte Teilnahme an Veranstaltungen oder Trainings.

Vernetzung
Als Plattform für nachhaltige Entwicklung vernetzt die 

ÖGUT rund 110 Organisationen und Institutionen aus 

Wirtschaft, Verwaltung, Wissenschaft und Umwelt – wir 

bieten unseren Mitgliedern einen Zugang zu diesem 

Netzwerk.

Beratung
Die ÖGUT bietet ihren Mitgliedern Unterstützung bei 

Fragestellungen in unseren Arbeitsfeldern entweder in 

Form kostenloser und unverbindlicher Erstberatung oder 

bei weitergehenden Fragestellungen auch durch indivi-

duell zu vereinbarende Leistungen und Kooperationen.

Soweit die gewünschten Unterstützungsleistungen nicht 

unmittelbar in den Kompetenzbereich der ÖGUT fallen, 

bedient sich die ÖGUT kompetenter PartnerInnen bzw. 

vermittelt diese weiter.

Kooperationen
Die ÖGUT versteht sich auch als Kooperationspartnerin 

für ihre Mitglieder. Sie versucht damit insbesondere zwi-

schen und mit ihren Mitgliedern Synergien zum Vorteil 

aller zu entwickeln.

Mitarbeit an Arbeitsgruppen der ÖGUT
Die ÖGUT-Arbeitsgruppen erarbeiten einvernehmlich 

Stellungnahmen und Entscheidungsgrundlagen zu aktu-

ellen Umweltthemen. Mitglieder können Arbeitsgruppen 

initiieren bzw. vorschlagen.

Beiräte
Die ÖGUT bietet ihren Mitgliedern die Teilnahme von 

ÖGUT-VertreterInnen an Beiräten des Mitglieds im 

Bereich Umwelt und Technik an und vice versa den 

Mitgliedern die Begleitung von Projekten der ÖGUT im 

Rahmen eines Beirates.

HÖHE DES JÄHRLICHEN  
MITGLIEDSBEITRAGES

Der Mitgliedsbeitrag in der ÖGUT orientiert sich an der 

Größe und Art des Unternehmens.

 2.000 €  Großunternehmen (ab 250 MitarbeiterInnen)

 1.000 €  Mittelunternehmen (bis 249 MitarbeiterInnen)

 500 €  Kleinunternehmen (bis 49 MitarbeiterInnen)

 100 €  Verbände/Vereine/EPU

 50 €  Einzelmitgliedschaft

WAS SIND DIE ARBEITSFELDER?

Die ÖGUT ist in folgenden Themenbereichen tätig:

WAS MACHT DIE ÖGUT KONKRET?  
UNSER DIENSTLEISTUNGSANGEBOT

Wir sind eine Non-Profit-Organisation mit einem breit 

gefächerten Dienstleistungsangebot und als Kompe-

tenzzentrum sowie Plattform für nachhaltige Entwick-

lung etabliert:

• Entwicklung von Strategien, Initiierung und Begleitung 

von Strategieprozessen;

• Forschungs- und Beratungsprojekte;

• Informations- und Kommunikationsplattformen zur 

Verbreitung innovativer, nachhaltiger Lösungen;

• Gezielte Information der Öffentlichkeit (Veranstaltun-

gen, Publikationen, Vorträge, etc.);

• Organisation und Moderation von Arbeitsgruppen 

und Plattformen zu Themen der Nachhaltigkeit;

• Koordination und Management von (Forschungs-)

Programmen;

• Jährliche Vergabe des ÖGUT-Umweltpreises.

WEM KOMMT DIE TÄTIGKEIT ZUGUTE?

Die ÖGUT ist Vorreiterin und Treiberin für nachhaltige 

Entwicklung in Österreich. Ihr Einsatz für bessere Rah-

menbedingungen und ihre Projekte in den Bereichen 

Umwelt und Nachhaltigkeit kommen der Umwelt, der 

Wirtschaft und der Allgemeinheit zugute.

WIE IST DIE ÖGUT ORGANISIERT 
UND WER FINANZIERT DIE  
GESELLSCHAFT?

Die ÖGUT ist ein gemeinnütziger Verein und wird von 

ihren Mitgliedern getragen. Ihre Tätigkeit wird zu einem 

Teil über die Beiträge von Mitgliedern und Förderern 

finanziert, den überwiegenden Anteil erwirtschaftet die 

ÖGUT selbst im Rahmen von Aufträgen. 

An der Spitze der ÖGUT steht die Generalsekretärin, 

unterstützt durch das Präsidium der ÖGUT.

 Generalsekretärin: Monika Auer

 Präsidentin:  Mag.a Andrea Reithmayer  

   (ÖBB Holding)

 Vize-Präsidenten:  Mag. Christoph Haller (WKÖ)

  Mag. Gerald Pfiffinger  

   (Umweltdachverband)

  DI Andreas Tschulik (BMK)

Der Vorstand der ÖGUT besteht darüber hinaus aus:

Mag. Thomas Alge (Ökobüro)

DI Dieter Drexel (Industriellenvereinigung)

Mag.a Elisabeth Freytag-Rigler (BMK)

Mag. Christian Fuchs (BMK)

Mag. Ulfert Höhne (OurPower.coop)

DI Werner Kerschbaumer (DECA - Dienstleister  

Energieeffizienz und Contracting Austria )

DI Peter Obricht MBA (Amt der NÖ Landesregierung)

Ulla Rasmussen, MSc (VCÖ - Mobilität mit Zukunft)

Mag.a Sylvia Vana (BMDW)

Die ÖGUT beschäftigt rd. 35 MitarbeiterInnen (davon 20 

wissenschaftliche MitarbeiterInnen), die über langjährige 

Erfahrung in ihren Themenbereichen verfügen.
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